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Kameraden und Mitbürgerneinl Kameraden und Mitbürger
von

Der Soldatenrat zu Halle die Sicherheitskompagnie und die Matroſenkompagnie
hat haben mit ſpartakiſtiſchen Umtrieben nichts gemein

Entſchiedenheit gegen ſolche niederträchtige Verleumdung Wie der geſtrige Um
m zug der wiederverſöhnten Kameraden der Artillerie Jnfanterie Flieger Matroſen und

ſtan e e e eW Sicherheitsmannſchaften bewieſen hat ſind alle Gegenſätze verſchwunden Alle ſind feſt
r ſewillt ſich kameradſchaftlich zu unterſtützen gemeinſam die Ruhe und Ordnung

n Halle aufrecht zu erhalten den Schutz der Mitbürger und jeden Privateigentumsder g 9laut und die Sicherheit aller zu verbürgen

gez Ferchlandt
S Militärbevollmächtigter des Soldatenrats

a Der Soldatenratine AdlerSchießereien in der ſüdlichen Frieörichſtraße in Berlin

Halbſtündiges Feuergefecht
Berlin 14 Jan Eig Drahtnachricht Seit geſtern

cachmittag iſt es in der ſüdlichen Friedrichſtradt wieder recht
junruhig geworden Die Straßenzüge vom Halliſchen Tor
bis zur Gneiſenauſtraße und zum Anhalter Bahnhoef die ſüd
lichen Teile der Linden und der Friedrichſtraße hallten von
hewehrſchüſſen und Maſchinengewehrſalven wider und
mußten vielfach für den Fußgängerverkehr abgeſperrt werden
Veſonders beunruhigend wurde es von der ſechſten Abend
ſtunde ab am Halliſchen Tor Dort hatten ſich Spartakiden
uf einem Dache eingeniſtet und beſtrichen mit Maſchinen

J kine ziemlich heftige Schießerei ſetzte auch gegen 6 Uhr
P ibends vor dem Moſſehauſe wieder ein Am ſpäten Abend

am es wie uns gemeldet wird auch in der Bülowſtraße
twa an der Einmündung der Dennewitzſtraße zu einer
Schießerei von und auf die Hoch und Untergrundbahn Es
ntwickelte ſich ein Feuergefecht mit Gewehren und Mu

t hinengewehren das eine halbe Stunde andauerte

Zuſammenfaßung aller Wehren
Berlin 14 Jan Eig Drahtnachricht Alle bereits

ebildeten oder noch in der Bildung begriffenen Wehren wer
den nunmehr zu einer republikaniſchen Schutztruppe zu
ſammengefaßt Die Zentralſtelle dieſer republikaniſchen
Schutztruppen befindet ſich im Reichstag

Sächſtſche Truppen für den Grenzſchutz
Dresden 14 Jan Eigene Drahtnachricht Aus

Dresden wird uns gemeldet Sächſiſche Truppen ſind am
konntag zum Grenzſchutz nach Poſen abgegangen

Die Streiklage im Weſten
e Eſſen 14 Jan Priv Tel Zur Lage im Berg

dau ſchreibt die Rheiniſchweſtfäliſche Jeitung daß eine
weſentliche Verſchiebung der Streiklage nicht zu verzeichnen
iſt Die Arbeit ruht zum größten Teile auf faſt allen Zechen
des Eſſener Reviers ſowie denjenigen der benachbarten Be
jirke Allem Anſchein nach iſt aber auf gemeinſamen Ve
ASluß der Velegſchaften am geſtrigen Abend die Arbeit heute

l Zeug früh in vollem Umfange wieder aufgenommen
orden

deutſchlanös Lieferungen an Frankreich

Die Heimkehr der Gefangenen
Baſel 14 Jan Priv Tel meldet ausLaris Der Generalſtabschef ver Armee übermittelte folgende

Auskünfte über die Ausführung der Waffenſtiüſtan in
zungen durch Deutſchland Die Jahl der bis zum 12 Januar
nach Frankreich zurückgekehrten fragzößſchen Kri
jenen beträgt 454 455 Mann Jn den ern in Deu
nd noch etwa 28 000 Mann An Krieggzmaterial muß Deutſ

and nur noch einige hundert ſchwere Kanonen und ungefähr
Minenwerfer abliefern An Eiſenbahnmaterial wurden

bis 9 Januar abgeliefert 1965 Lokomotiren auf 5000 abzu
liefernde davon 500 in der erſten Monatsperiobe und etwa
1500 in der zweiten ierner 61 500 Waagons auf 150 009 ab

de

ewehren abwechſelnd die Linden und Velle Allianceſtraße

Foch für nene Bedingungen gegenüber Deutſch
and

Oberſte interalliierte Rat der wie aus Paris berichtet wird

einen Vertreter zu den

Sie verwahren ſich mit aller

zuliefernde 4421 Schlachtautos auf 5000 Die 1700 abzu
liefernden Flugzeuge ſind inzwiſchen abgeliefert Es iſt hin
zufügen daß franzöſiſcherſeits Beſchwerde über den jämmer
lichen Zuſtand der heimgekehrten Gefangenen und die ihnen
zuteil gewordene ſchlechte Behandlung erhoben wurde ohne

jetzt die Beſtrafung der Schuldigen erreicht werden
nnte

Stillſtand der Berliner Hoch und Untergrunöbahn
Berlin 14 Jan Eigene Drahtnachricht Heute iſt

ein Streik bei der Hoch und Untergrundbahn ausgebrochen
durch den die Betriebe völlig zum Stillſtand gebracht worden
ſind Das in den Ausſtand getretene Perſonal will eine
Lohnerhöhung durchſetzen Wann der Betrieb wieder auf
genommen werden wird iſt zur Stunde noch nicht zu über
ſehen Die Verhandlungen zwiſchen Geſellſchaft und An
geſtellten ſind bisher noch nicht aufgenommen worden

Beratungen unter Foch

Roitterdam 14 Januar Eigene Drahtnachricht Der

z auf dem Quai Orſay abgehalten wurde war wie Havas
ereits berichtete von größter Wichtigkeit und dauerte von 3 7

Uhr nachmittags Es wurde die Tagesordnung feſtgeſtellt und der
Bericht Fochs über die Ausführung und Verlängerung des Waffen
ftillſtands angehört Bei der Beratung hatten die Franzoſen vor
geſchlagen für jede Macht und zwar nach der Größe je 3 2 oder

riedensver handlungen zuzulaſſen Die
Vorſchläge ſtießen auf Widerſtand und der Rat ging auseinander
ohne einen Veſchluß zu faſſen Es wuede größtemtcils in engliſcher

1919

Paris
Zebhafte Debatten Die Entente über die eventuelle Verlängerung des Waffenſtillſtandes

Die hohen Aufgaben der
Deutſchen demokratiſchen Partei

Von

Emil Abderhalden Halle a S
Zugleich eine Antwort auf zahlreiche Anfragen

Profeſſor Abderhalden ſteht an
erſter Stelle auf dem Wahlvorſchlaze der
Deutſchen demokratiſchen Partei zur rreußt
ſchen Nationalverſammlung Als Wiſſen
ſchaftler hat er bereits ſeit langem Weltruf
Seine ſtreng demokratiſche Geſinnung hat
er überall dort gezeigt wo er in Wort und
Schrift im Wahlkampfe auftrat Sein Name
beſitzt beſondere Werbekraft weshalb auch
gerade er von der Rechten in unſchöner
Weiſe angegriffen wurde Nachſtehend
geben wir ihm das Wort über die von der
bürgerlichen Demokratie zu löſenden Auf

gaben Die RedDas Fundament der Demokratie iſt die
Gleichſtellung aller Volksgenoſſen in ihren
bürgerlichen Rechten und Pflichten Dieſer
Grundſatz ſtellt den Demokraten vor viel höhere Aufgaben
als ſie den Angehörigen anderer Parteien zufallen Er hat
nicht für eine beſtimmte Klaſſe von Volksgenoſſen einzutreten
ſondern für das geſamte Volk Jn dieſem Punkte trennt
ihn eine tiefe Kluft gegenüber dem Sozialdemokraten Der
Demokrat ſteht auf dem Standpunkt daß der Staat nicht
auf der einen Seite aus Arbeitern und der anderen aus
ſonſtigen Ständen beſteht er iſt vielmehr der Anſicht daß
das geſamte Volk eine Einheit bildet Jede Jnter
eſſen politik hat fortzufallen Die Deutſche demokra
tiſche Partei gibt in dieſem Punkte dem alten Liberalismus
eine ſcharfe klare Abſage Die Deutſche demokratiſche Partei
iſt der Anſicht daß das Glück eines Staates durch die Summe
des Glücks jedes einzelnen Volksgenoſſen gewährleiſtet iſt
und nicht durch das Glück eines einzelnen Standes Die
Sorge des Demokraten gilt deshälb jedem einzelnen Volks

genoſſen Er erſtrebt für jeden einzelnen Bürger und jede
Bürgerin die möglichſt beſten Exiſtenzbedingungen Der
Demokrat ſieht als Mittel zur Erreichung dieſes Zuſtandes
nicht nur die materielle Beſſerſtellung aller derjenigen Volks
genoſſen an für die in Gegenwart und Zukunft ungenügend
geſorgt iſt er will vielmehr darüber hinaus ethiſche Güter
vermitteln und jedem einzelnen Leben einen inneren Wert
geben

GEetren dem Grundſatz daß die Deutſche demokratiſche
Partei dem geſamten Volke dienen will und für jeden Volks
genoſſen ohne jeden Unterſchied gleiche Rechte aber auch
gleiche Pflichten fordert hat in ihren Reihen der
Antiſemitismus keinen Platz Entgegen der
Deutſchnationalen Volkspartei die die Juden als fremd
völkiſch betrachtet muß der Demokrat getreu ſeinen Grund
ſätzen jede Sonderſtellung derſelben ablehnen Das neue
Deutſchland wird mit der vom Volkswillen
getragenen Regierungſogeſfunde nationale

Sprache rerhandelt Es wurde ferner beſchloſſen daß die franzöſi
Sprache die offizielle Sprache bei den Friedensverhandlungen

ein ſoll Die Debatten waren ſehr lebhaft Wilſon miſchte
ſich wiederyolt in die Geſ räche während Llond George und
Sonnino häufig das Wort führten In ſeinen Ausführungen
ſagte Foch vaß Deutſchland die Lokomotiven nicht annähernd nach
den Beſtimmungen des Waffenſtillſtandes ausgeliefert habe Auch
ſei der Zuſtand der zurückgekehrten Gefangenen ſehr unbefriedigend
Deutſchland habe folglich bei der Ausführung der Waffenſtill
ſtandsbedingungen einen ſehr ſchlechten Willen gezeigt
und wenn die Alliierten den Waffenſt nd weiter verlängern
wollten ſo müßten neue Bedingungen Ut werden Es wurde
beſchloſſen daß heute morgen Sachverſtändige aus den Armeen
der Alliierten zuſammentreten und unter Fochs Führung eine Be
ratung abhalten ſollen ferner daß die Regierung heute nachmittag
um 5 Uhr alle Einzelheiten über die Verlängerung des e

ſtillſtandes regelt nachdem man den Bericht der Militärkommiſſien
entgegengenommen habe Foch iſt nach Trier abgereiſt um den
Deutſchen die Beſprechungsbeſchlüſſe mitzuteilenLetzte Sereſgen ſiehe auch Seite

e

Der Wahltag naht
Werbt für die Kandidaten der

Deutſchen demokratiſchen Partei

Verhältniſſeſchaffen daß alle jede deutſche
Eigenart antaſtende Erſcheinung von ſelbſt
verſchwindet Dafür ſetzt ſich jeder deutſche Demokrat
voll ein

Der Urquell des wahren Deutſchen iſt
wahre tief innerliche Religion Der deutſche
Demokrat hat ſich mit ſeiner ganzen Perſon für ihre Erhal
tung einzuſetzen Kein Gewiſſenszwang ſondern auch hier
Freiheit Religion iſt innerſtes Erlebnis Sie läßt ſich
nicht diktieren

Der deutſche Demokrat hat mehrals alke anderen
Parteianhänger die hohe und hehre Pflicht
rein ſachlich gegen anders Denkende vorzu
gehen Sein Grundſatz daß jeder Volksgenoſſe gleiche
Rechte und Pflichten hat läßt nicht zu daß er andere Mei
nungen nur um des Gegenſatzes willen bekämpft Der
deutſche Demokrat hat die Pflicht jede Meinung auf ihre
Richtigkeit zu prüfen Sie darf nicht deshalb verworfen
werden weil ſie von Sozialdemokraten oder von Deutſch
nationalen herkommt Der deutſche Demokrat muß von

her Warte aus alles prüfen und das Veſte behalten
Der deutſche Demokrat ſteht auf dem Standpunkt daß

die alte Kampftaktik der Parteien nicht in
die neue Zeit hineinpaßt Sachlich in den
ſchärfſten Mitteln gekämpft werden wo es ſich um hohe Ziel
handelt niemals aber darf der deutſche Demokrat de
Grundſas huldjaen der Zweck heiligt die Mittel
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i nüußhßte die Deutſche demokra ere e ha fung eines Bürgerblocks ab
Tehnen Sie anerkennt keine Arbeiter als Klaſſe ſie
wielmehr der Anſicht daß jeder Volksgenoſſe die Pf
Arbeit hat und darum
iſt Die Schaffung eines ſog Bürgerblocks hätte in
Keim zum Kampfe gegen die geſamte Sozialdemokrati
tragen Der Kampfruf Hie Arbeiter hie
Jahre hinaus nicht mehr verſtummt Eine Kluſt aus der
alten Zeit die im neuen Deutſchland verſchwinden muß
t ſich erweitert Anſtatt der Ruhe wäre von neuemVinyetsſ durch Deutſchlands Gaue gezogen Der

deutſche Demokrat will mit allen Volks
genoſſen zuſammen das neue Deutſchland
gufbauen Von ihm fordert das Fundament der Demo
kratie wonach der Volkswille zu entſcheiden hat daß er
puchdannimStagtemitallen ſeinen Kräften
poſitive Arbeit leiſtet wenn die kommende
Regierung eine ſozialiſtiſche Mehrheit auf
we iſt Der deutſche Demokrat hat ſich verpflichtet ſich dem
Volkswillen zu beugen Würde der deutſche Demokrat anders
handeln dann wäre er ſeinen Grundſätzen untreu Die
Schaffung eines Bürgerblocks wenn auch nur in zarter An
deutung durch Verbindung der Liſten hätte zudem wie aus
den angeführten Gründen leicht zu verſtehen iſt dazu ge
führt daß viele Tauſende von Anhängern der Deutſchen
demokratiſchen Partei den Rücken gekehrt und ſich der Sozial
demokratie zugewandt hätten

Eine wundervolle erhabene Aufgabe gilt es zu löſen
die Schaffung einer demokratiſchen Re
publik Klar vorgezeichnet ſind die Richtlinien Sie ſoll
und muß deutſches Gepräge haben Wir wollen nicht die
Demokratie anderer Länder einfach nachahmen Die Beſten
aus dem geſamten Volke müſſen mitarbeiten und ſich auf
den Boden der Demokratie ſtellen ſoll ein neues Deutſch
Iand entſtehen mit dem alle Volksgenoſſen mit allen Faſern
hres Herzens verankert ſein ſollen Die demokratiſche

Staatsform allein tut es nicht Es kommt
nusſchlieklichaufihren Jnhalt an Wir kennen
Demokratien in aſderen Ländern die in Wahrheit Auto
kratien ſind Hüten wir uns davor daß das Zerrbild einer

Demokratie entſtehe Laſſet den kleinlichen Hader blickt
nicht zurück ſondern vorwärts Vertraut der deutſchen
Tüchtigkeit der deutſchen Arbeit und dem deutſchen Unter
nehmungsgeiſt Der Aufgaben die da kommen ſind es ſo
wviele ſo gewaltig groß daß nur die geeinte Kraft aller
Volksgenoſſen ſie bewältigen kann Frohen Mutes wollen
wir geſchloſſen der neuen Zukunft entgegen marſchieren
Ziehet nicht denen nach die der Hoffnung leben das un
erträgliche Treiben der Spartakiſten könnte zu einer Reak
tion im Sinne der vergangenen Zeiten führen Wir deut
ſchen Demokraten ſtehen und fallen mit unſerem Fundament
Gleiches Recht und gleiche Pflichten für alle Volksgenoſſen

r wiſſen daß ein neues Deutſchland geſchaffen werden
rd und ſind der Meinung daß jeder Volksgenoſſe die hehre

Pflicht hat mit allen ſeinen Kräften mitzuarbeiten RNie
mand bleibe zurück

Die Deutſche demokratiſche Partei iſt eine
nene Partei Anſtatt an ihr Kritik zu üben unter Hin
weis auf ihre Entſtehung aus alten liberalen Parteien an
ſtatt zu verſuchen ihre Stoßkraft dadurch zu mindern daß
man die Millionen guter nationaler Deutſcher in ganz
Deutſchland umfaſſende Partei mit dem Berliner Tage
blatt verunglimpft iſt es Pflicht aller derer die auf dem
Boden der Demokratie ſtehen in die Deutſche demokratiſche
Partei einzutreten und in ihr mitſuarbeiten Nicht durch
unfruchtbare negative Kritik nützt ihr der
Zukunft Deutſchlands ſondern nur durch
gewiſſenhafte poſitive Mitarbeit Die neue
Partei braucht neues Blut Sie ſoll und wird in ſich ſich
weiter entwickeln Sie darf nicht ſtehen bleiben Jeder
Tag wird neue Aufgaben bringen Kommt in Scharen und
bewirkt ein lebhaftes Parteileben unter den Mitgliedern
Gebt Anregungen und bringt neue Jdeen Werdet Mit
arbeiter am neuen Deutſchland

Hütet euch deutſche Demokraten eure
politiſche Ueberzeugung als Schranke gegen
anders Denkende aufzubauen Unſere Grund
ſfätze ſind zu ſtark als daß ſie durch Verkehr mit Gliedern
anderer Parteien gefährdet werden könnten Wir wollen
ein freies Polk werden Wahre Freiheit iſt undenkbar unter
dem Hader der Parteien Das Fundament der Deutſchen
demokratiſchen Partei wonach jeder Volksgenoſſe gleiche
Rechte und Pflichten hat legt auch hier dem Demokraten
hohe Pflichten auf Seine Aufgabe iſt es auch dann wenn

e Angriffe erfolgen den politiſchen Kampf rein
zu führen

Wahlergebnis in Bayern
München 13 Jannar Bis geſtern abend s Uhr lagen

von 191 rechtsrhein ſchen Diſtriktsverwalungsb hörden die einſt
weiligen Ergebniſſe der Wah en zum bayer ſchen Landt i für
177 Diſtriltsverwaltungsbezirke vor Dencch entf llen auf die
hanptſächlichſten Parteicn bayeriſche Volkspartei
754 474 ſozialdemokratiſche Partei 698 433 e utſche
Volkspartei 312 182 bayer ſcher Bauernbund 2359 238
Nationallibergle und beyer ſh Mittelner ei 86 153
unsbhängige Soz aldemekraten 67 593 Mitte ſtandspaärtel
3186 Unteroffizierspartei 9235 Stimmen Ausgeygangen von
der Annahme daß durch die a ein Reſultate das
Stimme tnis der einzelnen ien zueinander ſich nicht
erheblich verändert dürften als Ergebnis der Wahlen
entfalten auf kir4 Voltr tei gn

a ye r e Volksparte
S Partei 560Deutſche Volkspartei 22
aver Bauernbund 18

Rationaliberale 7
Unabhängigen 4 Abgeordnete

e mDSTIder Mobilmachungsbe ehl der Unabhängigen
genſereete nuar Auf dem Gelände deram Sonntag nachmittag eine n
gebung der Ansbhängigen U a ſprachen Barth

e e e r et er e t t t n t

Volk

zurjeder einzelne ein Arbeiter

vertrauten Wahlrechts Es ſeien deshalb ſür

Zum Ablaufdie e l le
ſtrebt t n peinli

an am 19 JanuarWie wählt
Richtlinien für die demokratiſchen Wähleren u Wwählerinnen

Die Wahlen zur RNationalverſammlung vollziehen ſich
auf Grund eines neuen und den meiſten Wählern J et

erund Wählerinnen der Deutſchen demokratiſchen ine fol

gende Richtlinien gegeben
1 Es findet Liſtenwahl ſtatt das heißt jeder

Wahlberechtigte gibt nicht einen Zettel mit einem Namen
ſondern den Wahlzettel der die ganze demokratiſche Liſte
enthält ab Dieſe Liſten beginnen für den Regierungsbezirk
Merſeburg mit dem Namen Carl Delius

2 Der Wähler vermeide jede Abänderung
der Liſte es iſt zwecklos einzelne Namen zu ſtreichen
und es iſt ebenſo zwecklos neue Namen hinzuzufügen Wird
einem Wahlzettel ein Name hinzugefügt der auf einer geg
neriſchen Liſte ſteht ſo iſt ſein Zettel ungültig Es be
ſteht die Gefahr daß von gegneriſcher Seite Zettel verteilt
werden die zwar mit dem demokratiſchen Kandidaten be
ginnen dann aber andere Namen enthalten um die demo
kratiſchen Wähler irrezuführen Deshalb achte der
Wähler darauf daß er mit dem richtigen
Zettel zur Wahl geht Am beſten verſorgt er ſich
ſchon jetzt mit dem demokratiſchen Zetteh

3 Der einzelne Wähler gehe ſo früh wie möglich
zur Wahl da ſonſt die Gefahr beſteht daß er nicht mehr
wählen kann denn pünktlich 8 Uhr abends wird die Wahl
handlung geſchloſſen

4 Jeder Wähler und jede Wählerin mögen ſich für alle
Fälle mit einer Legitimation Mietskontrakt polizei
liche Anmeldung Militärpaß uſw verſehen

5 Die Wahl iſt geheim Der Wähler erhält im
Wahlraum einen Umſchlag in den er den demokratiſchen
Zettel ſteckt Dann tritt er an den Wahltiſch nennt feinen
Namen und gibt den Zettel ab Damit iſt für ihn das Wahl
geſchäft erledigt

e

und Eiſel aus Berlin Letzterer meinte u von Weſtarp bis
Scheidemann den der Redner als politiſchen Zuhälter
charatteriſierte gehörten alle auf die Anklagebank An den Un
abhängigen ſei es nunmehr Rache zu üben an den Ver
rätern der wahren proletariſchen Jdeen Für die Maſſen die
hinter den Unabhängigen ſtehen komme bald die Stunde der Er
löſung Den Mobilmachungsbefehl habe jeder ſchon in
der Taſche An den Sünden dieſer Revolution entfache ſich die
weite Volksbewegung aber erſt wenn die Ausſichtenfur die Unabhängigen auf 51 Prozent ſtünden und nicht auf

20 Prozent wie es jetzt bei den Spartakusleuten der Fall war
Nach der Verſammlung bildete ſich ein ans etwa 20 000 Perſonen
beſtehender Demonſtrationszug der mit einer Muſikkapelle an der
Spitze vielen roten Fahnen und Plakaten revolutionären Jnhalts
nach dem Jnnern der Stadt zog Zu Störungen der Ordnung iſt
es aber nirgends gekommen

Die Streikbewegung der Berliner
Eiſenbahner

Berlin 14 Januar Ueber die Streikbewegung der Eiſen
bahner in Berlin die geſtern eine Maſſenverſammlung auf demTempelhofer Felde abdielten wird übereinſtimmend in ver

ſchiedenen Blättern berichtet es ſei ganz klar daß es ſi
politiſchen Streik handle der von ſpartakiſtiſchen Leuten an
gezettelt dazu dienen ſolle Unordnung und Putn zu vergrößern
um Truppenverſchiebungen zu verhindern er
direktions präſident erklärte einem Berichterſtatter gegenüber Nicht
um einen Lohnſtreik handle es ſich Die Streikenden wollten die
Regierung zur Abdankung zwingen Man erwartet daß heute
der größte Teil der Streikenden den Dienſt wieder aufnehmen
wird Der J müſſe unter allen Umſtänden aufrechterhalten
werden Die Regierung habe das bisher nicht achtlos beiſeite ge
laſſen Neue Verhandlungen ſeien zwiſchen ihr und der Direktion
im Gange und er werde wo es nottue auf einen ſtarken mili
täriſchen Schutz rechnen dürfen

um einen

Verhanölungen zwiſchen den Sozialiſten
Berlin 13 Januar Die Verhandlungen über eine

Einigung zwiſchen den Führern des rechten Flügels der Un ab
hängigen und der Mehrheitsſozigl demokratie
werden nachdem die Lage ſich durch die Vertreibung der Sparta
kusLeute geklärt hat ufer Entſcheidungen ſind wie der

hört noch nicht getroffen Es beſteht ein ſtarker Wunſchnach einer Linigans die jedoch bindende Abmachungen zur
Vorausſetzung hätte Es würde ſich um vollſtändige Jſolierung
der Spartakuslente und ihrer unabhängigen Anhänger und um
Garantien jür die weitere Arbeitsfähigkeit der Regierung handeln
Nur unter dieſen Vorausſetzungen dürfte wie das Blatt weiter
hört eine Einigung möglich ſein Davon würde es dann auch ab

oh in der n r des Kabinestsndeine Veränderung eintreten ſoll

Sozialiſtiſche Republik Bremen
Jn Bremen fand am Frektag nachmittag eine große Demon

ſtratjon der Kommuniſten auf dem Markte ſtäit Sie ver
langten ſofortige Abde nkung des Senates als Verwaltung körper
ofortige Einſetzung eines Volkskommiſſars ſofortige Entfernung

Regierungsſeziglsemokraten aus dem Arbeiterrat und deren
Erſetzung durch Kommuniſten und Unäbhängige
Dieſe Forderungen wurden dem Akt onsausſchuß des A und S
Rates unterb eitet der ſie bewilligte Dorauf wurde dieliſtiſche Republik Bremen ausgerufen Es wurde das

tand recht für alle Vergehen gegen die Revolption ange
kündigt die Preſſe unter Vorzenſur geſtellt und ein Telegramm
an die Reichsreg erung geſandt in dem ihr Rücktritt gefordert

wird ferner eine Sympathie Depeſche an die ruſſiſchen
ind u m es ſür die emnniüten in n

Die Kusbeutung Deutſchlands

Aſta die antae eer Weiſe die Nollage des deutſchen Volkes
geren o rteil auszubenten Die deutſche

könne der vorbeheolt und ein
mü igen ünterſtützung des genzen deutſchen
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der die Unterlagen ſchaff nen dauern en
Verſtändigung und e Vertrauens

Unruhen und Friedensfragen

Berlin 13 Januar Die Befre ung der Berlinernung von ber ſtändigen Vedrohunsg durch dis bolſchewiſtiſ
nderheit hat wie die Deutſche Allg Zeitung ſchre

ar innenpol tiſche und eine außenpolitiſche Bedeutung 9
mal ſeit Beginn der Revolution und ſeit Ausſchreihn

der Wahlen zur Nationalperſammlung wiſſen wir daß di
Wahlen auch wirklich ſtattfinden werden Da Berlin und
Rerchsregicrung den Beweis il ris guten Wilens und ihrer Kge
zur Stagtsbildkung und Staa serha tung erbracht haben iſt
am Reiche das Miß réuen gegen Berlin aufzugeben und
Deutſchen aller Stämme zur einhei lichen Miterbeit am Neu
des Reiches aufzurufen Rach außen iſt mit der Ordnung
Verlin und der Sicherheit der Wahlen zur Nelionalverfammi
eine wichlige Vorbedingung des Friedens geſchaffen Jn Berſ
wurde derüber entſchieden ob das ruſſiſche Beiſriel eine weite
Fortſtzung haben ſoll oder ob Deuiſchland ſtark genug iſt qin der Hiedertege Herr ſeines Ge ſchickes und ſiner Geſchichte

bleiben Die deutſche auswär ige Politik hat einen Akt vpoh
gewonnen Die Gegner miſſen verhende n und wir dürfen wi n
an einen nahen Frieden glauben der uns in innerer Anarqhe
und äußerer Ohnmacht zu entſchwinden drohte

Jhr alle kennt die himmelſchreienden Zuſtänd
in den Oſtprovinzen Leben und Eigentum der deutſchen J
völkerung ſind bedroht Beiſvieltoſe Sorgloſigkeit der zuſtändigg
Stellen hat es ermögl cht daß die Polen ſich mit genz geringe
Kräften der Propinz Poſen bemächtigt haben Sie haben d
Ausfuhr von Lebensmitteln nach dem Reich unter
bunden auf deu ſ her Erd ſind dent che Soldaten und Off
ziere von den Polen hinterliſtig überfallen un
erſchlagen worden Die netiongle Chre und Deurſd lands Lebens
notwenvigkeiten erfordern die ſofortige Wiederherſtellung de
deutſchen Herrſchaft

Nur mit Waffengewalt iſt die Oſtmark
zurückzuerobern

Einer difziplinierten Truppe wird dies eins Keichtes e
Die Reichsregierung hat zur Bildung des Grenzſchutz Oſt auf
gerufen Der Kampf gilt nur den Polen die mit lIandes
verräteriſcher Land ſich an unſerem Poterlande vergre fen

Soldaten die dem GEr nz chug Oſt bei reten erhalten 1 M
tägliche Löhnung freie Vervf egung und Kleidung ſowie ein
Zulage von 5 Mk täglich Meldet euch bei dem Bezirkskommand
oder dem Truppenteil von dem ihr entlaſſen ſeid

z TEin nettes Geſindel
Wir leſen im Vorwärts
Der militäriſche Kommandant der Vorwärts Einbreche

Oſtermann war vor einigen Jahren Redaktionsboit
im Vorwärts und mußte wegen wiederholter Diebereie
und Unterſchlagungen entlaſſen Erſt ſtahl er Briefmarke
aber es wächſt der Menſch mit ſeinen höheren Eich horn
zwecden und jetzt ſtahl er den Vorwärts

Seine Laufbahn als Kommandant der Vorwärts Veſatzu
beſchloß Oſtermann bekanntlich ſo daß er während des Sturmes
mit Laſtautos auf Requiſition unterwegs war

Berliner Regierungstruppen haben bereits im Verlaufe de
Sonntag abend und in der Nacht zum Montag damit begonne
allen verdächtigen Elementen die Waffen abzunehmen Bekann
lich ziehen ſich die Spartakiden nachdem ihre Stellungen in de
Jnnenſtadt unhaltbhar geworden ſind auf die Berliner Außedezirke zurück wo ſie räubern und plündern was ihne
erreichbar iſt Namentlich die Gegend um den Alexanderpla
herum die Landsberger Straße und Chaufſee mit ihren Seite
ſtraßen wurden von den Räubeen ſchwer heimgeſucht Aber auf
im Weſten Berlins haben die Spartakiden gehanſt Jn der Viller
kolonie Grunewald wurden in den beiden letzten Tagen niqh
weniger als zehn räuberiſche Ueberfälle durch ſpart
kiſtiſches Geſindel gemeldet Um dem Treiben dieſer licht cheue
Elemente zu ſteuern ließ Oberſt Reinhard abends und nachts di
Straßen revidieren Verdächtige Perſonen die ſich nicht arg
weiſen konnten wurden verhaſtet

Amerika will Danzig und Thorn beſetzen
Zürich 13 Januar Nach einer Meldung des Tempe

ſtimmte auf dem alliierten Kriegsrat Amerika der Beſetzung vo
Danzig und Thorn zu Amerika wird ein Expeditionskorp
entſenden

Plünderungen in Hohenſakza
Ein angekommener Reiſender aus Hohenſ alza berichtel

dem B Als ich am 7 Januar in Hohenſalza war begannel
dort Schichereien Es wurden die Wohnungen der Deutſchen ung
Juden durchſucht wobei es zu Plünderungen kam
wurden dabei acht Perſonen ge ötet Verhef üngen wurden vor
genommen die Denkmäler der Stadt zirtrümmert Die Stadt
wurde in Jnowrazlaw umgetauft
gewaltſam zur Arbeit Alle utſchen Männer im Alter vo
18 45 Jahren wer en zur Zwangs arbeit herangezogen w
Bei den Kämpfen wurden ungefähr 120 Polen un
40 deutſche Soldaten des Regiments Nr 146 getötet
Nach 5 Uhr abends bis 8 Uhr vormittags darf niemand die
Straße betreten Auf Zuwiderhandlung ſteht Todesſtrafe

erliner Rebellen nad auswärts entwiſcht
Bis Sonntag

die Berliner Kaſernen eingeliefert worden Die Kaſernen werdet
mit Maſchinengewehren bewacht da man Vefreiungsverſuche b
fürchtet Rach einer Meldung der Roten Fahne waren an mehf
als 8000 Proletarier Waffen ausgegeben worden Wie nunmeht
feſtſteht iſt ein großer Teil der Rebellen mit e n

owivierzig Maſchinengewehren einem kleinen FeldgeſchützWaſſen und unition nach auswärts entkommen Dies
wird auch von gefangenen Spartakusleuten beſtätigt Aus der

Die Beamten führte man

abend waren 836 verhaftete Spartakusleute i
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Brauerei Votzow dem letzten Aſyl der Rebellen ſind vor der Ein
nahme durch die Regierungstruppen nicht weniger als 25 Laſt und
ſechs Panzerantomobile ausgefahren

Aus der demokratiſchen
Bewegung

rimitzſch Elbe 14 Januarrfſammlung der e r Partei ſtatt die
ch aufwies wie noch nie eine pol u Verſammlung

auſes war überfüllt Mehret
Unter großem Beifall ſpra

De li u s über das Thema Wir Demolraten

Falkenberg Vez Halle 14 Januar

einen

Am Sonntag vor
mehr als 509 Beſuchern Abg Dellus Seinmitt vQeithelnge fanden äußerſt lebhafte Zuſtimmung

Elſterwerda 14 Januar Jm vollbefetzten gro Saale de
Konzerthauſes ſprach am Sonntag nachmittag Deliu

Am Sonnabend fand hier
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Rational Er fand damitoßen mit ſeinem in dem er zweie 77 ednern entgegentrat Eine Abendver amm
in Mückenberg mußte leider ausfallen da in letzter

e der Saal nicht mehr zu haben war

Iſchornewitz 14 Januar Vor überfülltem Saale ſprach
z r Carl elms Halle über das Thema

eutſchland am Seine Ausführungen allgemeinen Beifall Die Sachlichkeit der Darlegung
de auch von den beiden ſozialdemokratiſchen Diskuſſions

r wovon einer aus Leipzig war anerkannt Auch dieſer
r nahm einen ruhigen und niſchen Verlauf

ver praktiſche E des Abends beſteht darin daß eine
Lrtsgruppe Pu t werden konnte der ſofort eine ſtatt
ſche Anzahl von tgliedern beitrat

Erfurt 14 Januar Am 12 Januar abends 8 Uhr
ſprach Herr Prof Abderhalden aus Halle im Kaiſerſaal
bor über 1500 Zutrern über die Ziele der Deutſchen demo
tratiſchen Partei Die ſachlichen Ausüh n des Vortragen
den erregten z Beifall ie ürchteten Unruhendurch en fa nicht ſtatt Die anweſenden Sparta
tiſten hörten auf zu und beteiligten ſich auch in keiner
Weiſe an der freien Ausſprache

Bitterfeld 14 Januar Am Sonntag fand außer den
zereits mitgeteilten Verſammlungen eine ſolche in Niemegk
tatt in der Herr Arbeiterſekretär
inter dem lebhaften Beifall der Anweſenden ſprach

Der gleiche Redner ſprach am Montag abend in Mühl
lbeck Auch dieſe Verſammiung erfreute ſich eines außerordent
ſich zchlreichen Beſuches Jn der Diskuſſion holte ſich der
konſervative Abg Herrmann eine gründliche Abfuhr

Jn Röſa ſprach Montag abend Herr Peſtfekretär
Klemme Bitterfeld Seine Ausführungen fanden leb
baften Beifall Jn der n dern Graf von Solms
und Frl Dr Riedel Halle von dem Referenten mit
Erfolg abgeführt werden konnten

t

Mansfeld 14 Jan Am Sonnabend und Sonntag ſprach
Herr Kaufmann Georg Halle in den zum Mans elder
Gebirgskreis gehörenden Orten Meisdorf i Pan z
feld i H und Sylda Sämtliche Verſammlungen waren

Ptark beſucht und nahmen einen ausgezeichneten Verlauf An
der Ausſprache beteiligten ſich die Geiſtlichen von Meisdorf
und Pansfelde Jn Sylda waren zahlreiche Anhänger der
unabhängigen Sozialdemokratie erſchienen die nach einigen
Ausführungen ihres Sprechers ohne eine Entgegnung ab
zuwarten mit einem Hoch auf die ſozialiſtiſche Republik den
Saal verlfeßen Jn Pansfelde wurde im Anſchluß an die
Verſammlung eine Ortsgruppe der demokratiſchen
Partei gegründet während in Meisdorf und Sylda bereits
demokratiſche Vereine vor einiger Zeit ins Leben gerufen
worden waren

Provinzial Nachrichten
r Nietleben 12 Januar Diebſtahl Jn der Nacht

om Sonnabend zum Sonntag wurden bei der Firma P Heyden
de ich hier eine wertvolle tragende Ziege und drei Kaninchen

u Nlebend geſtohlen Von den Tätern fehlt iede Spur
4 Settſtedt 12 Jan Oberpfarrer Graß iſt heute

vlamn der Klinik zu Halle an den Folgen einer Operation im kaum
pollendeten 60 Lebensjahre geſtorben Der Verblichene war ſeit
887 Diakonus ſeit 1890 Oberpfarrer an der hieſigen St Jakobi

Kirche Vor ſeiner Berufung nach hier war er Hilfsprediger
nober Glauchaiſchen Kirche zu Halle a S ch

Vienenburg 13 Januar Nach dem Genuß von
Saue rkohl iſt im benachbarten Lochtum die aus fünf Per

Poenen beſtehende Familie des Maurers Theodor Bock an Vergife
tung erſcheinungen ſchwer erkrankt Während Mann und Frau
ſowie zwei Töchter mit dem Leben knapp davonkamen iſt der erſt
ürzlich aus dem Felde zurückgekehrte Sohn Wilhelm ſeinen Lei

den erlegen Mit ihm hat die Familie den dritten und letzten
Sohn verloren denn zwei erlitten den Heldentod fürs Vaterland

Erfurt 13 Januar 1000 Mk Belohnung Nach einer
ekanntmachung der hieſigen Polizeiverwaltung hat der Regie
ungspräſident zu Erfurt auf die Ermittelung und Ergreifung der
P inbrecher die in der Nacht zum Mittwoch in der Andreasſtraße
en Eiſenbahn Oberfekretär Rohkrämer niedergeſchoſſen haben
000 Mk Belohnung ausgeſetzt Wie bereits gemeldet hat die
ähefrau des Verletzten ebenfalls auf die Ermittelung der Täter
ine Belohnung von 1000 Mk ausgeſetzt

Keppler Bitterfeld

m

J h nV e z

V Suyl es Januar r hähe Verfahren vierzog ein Teil der Arbeiter einer Waffenfabrik vor das Wohnhaus
der früheren Beſitzer der Fabrik die vor mehr als einem Jahr
verkauft wurde drangen in den Garten umſtellten zu Hunderten
das Haus und entſandten eine Abordnung von fünf Mann die
eine Rachforderung vom Anteil am Kriegsgewinn durchdrücken
jollten Sie verhandelten über eine Stunde mit den ehemaligen
Firmeninhabern und zogen dann mit der Zuſage wieder in ihr
Verſammlungslotal daß ſie 50 000 Mark ausgezahlt erhalten wür
den Aehnlich ging es im benachbarten Mehlis bei der Durch
ſetzung von Lohnforderungen zu

4 Lüneburg 13 Januar Süße Jungen Eine un
angenehme Entdeckung machte eine Kriegerſrau deren Mann im
Felde gefallen iſt Sie hatte auswärts eine Stellung angenom
men und die beiden Söhne im Alter von 17 und 19 Jahren die
a Verdienſt hier hatten allein zurückgelaſſen Als ſie dieſer

age nach Lüneburg zurückkehrte hatten die beiden den geſamten
Hausrat verkauft und das Geld verjubelt

Kunſt und Wiſenſchaſt
Eine Univerſität in Köln Die deutſche Staatsregierung

hat Köln die Berechtigung zur Gründung einer Univerſität
Köln erteilt Die Stadt wird ſofort Schritte unternehmen
nach dem Vorbilde von Frankfurt Main die Akademie auszu
bauen und zwar ſollen zunächſt die bereits beſtehende Akademie
die Handelshochſchule Hochſchule für kommunalſoziale Verwal
tung und die Akademie für praktiſche Medizin zuſammengefaßt
werden Als weitere Ergänzung treten zunächſt das grund
ſätzlich biſchloſſene Inſtitut für ſoziale Forſchung und das land
wirtſchaftliche Forſchungsinſtitut hinzu

Hondelshochſchule in Cö hen Aus Cöthen wird mitgeteilt
Die Abteilung Handelsingenieurweſen des Friedrichs Polytech

nikums in Cöthen iſt nach dem Kriege zu einer Handelshochſchule
erweitert worden Das Polytechnikum iſt demnach eine Gewerbe
und Handelshochichule unter denſelben Zulaſſungsbedingungen wie
die übrigen Handelshochſchulen Damit iſt die Stellung des Poly
technikums zwiſchen den Techniſchen Hochſchulen und den Techniken
nach allen Seiten hin einwändfrei feſtgelegt

m

Letzte Depeſchen

Abſperrung des Berliner Staötviertels

Berlin 14 Jan Eigene Drahtwachricht Eine
völlige Abſperrung des Stadtteiles Mosbit durch ein großes
Aufgebot Regierungstruppen ſetzte heute morgen ſeine Ve
wohner in nicht geringe Aufregung Es entſtanden die wil
deſten Gerüchte Man fürchtete bevorſtehende Straßen
kömpfe und glaubte daß ſich die Vorgänge der letzten Woche
wiederholen würden Es handelte ſich aber wie wir feſt
ſtellen konnten um ein groß angelegte Aktion der Regierung
durch die das heute früh veröffentlichte Gebot der Waffen
ab lieferung für jedermann der nicht zur Ausübung der
dienſtlichen Funktlion einer Schießwaffe bedarf rückſichtslos
durchgeführt werden ſoll Jn den frühen Morgenſtunden
rückten von verſchiedenen Seiten zahlreiche Truppen in
Moabit ein und ſchloſſen den Stadtteil vom übrigen Berlin
ab Die Sperrlinie verläuft ungefähr in dem Umkreis der
durch die Spree den Sumboldhafen den kleinen Nordhafen
Plötenſee und Perbindungskangl bis zur Einmündung in
die Spree gebildet wird Unter den Truppen befindet ſich
auch Artillerie von der zwei Feldgeſchütze und zwei Minen
werfer an der Huttenſtraße Aufſtellung nahmen Weitere
Geſchütze ſtehen im Kleinen Tiergarten wo ſich im Laufe des
Vormittags ein förmliches Feld lager entwickelte Dort wur
den die Reſervetruppen geſammelt und auch die Truppen
teile die für beſondere Aktionen in Ausſicht genommen
waren hielten ſich dort in Bereitſchaft Vis zur Stunde iſt
es zu keinen Zwiſchenfällen gekommen Die von der Regie
rung beabſichtigte Entwaffunng verläuft planmäßig Alle
Perſonen die die Sperrkette durchſchreiten werden auf den
Beſitz von Wafſen unterſucht Die Männer werden abge
ſfühlt und es wurden zuweilen auch Legitimationen verlangt
Bei den Frauen war man weniger ſtreng Während ein
Teil des Militärs die Straßen nach Wafſen abſuchten gingen
kleinere militöriſche Trupns in die Wohnungen Gewöhnlich
erſcheinen vier Mann unter Leitung eines Unteroffiziers
oder Offiziers und fragen nach den Waffen Auch hier ſpielten
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brauchen wir noch Jahre ehe wir wieder mit Rohſtoffen
ins Gleichgewicht kommen Deshalb iſt es Pflicht eines
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vie Unterſuchungen in durchweg korrekten Formen ad
5 großen und ganzen hat das durch die witungen

ar er n 73 n e roſort den Anordnungen w en
die großen Mühlen andere Jndu r ſind
militäriſch beſetzt Der Generalſtreit r ösßzter
Teil beendet Man arbeitet wieder So iſt
Belegſchaft der Aktiengeſellſchaft Ludwig Löwe die immer
als rolitiſch ſtark nach links orientiert galt heute früh zueArbeit angetreten Die Matrofen im Ausſtellungspark naben

ihre Waffen auch abgeliefert Es iſt dabei zu keinen Zu
ſammenſtößen gekommen Sie bleiben unbewaffnet in ihrem
Quartier zur Verfügung der Regierung

Hindenburg Oberkommandierender des
Grenzſchutzes

Berlin 14 Jan Eig Drahtnachricht Es verlautet
daß Generalfeldmarſchall von Hindenburg in den nächſten
Tagen das Kommando über den geſamten Grenzſchutz über
nehmen wird

handel Gewerbe und verkehr
Der Geſchäftsverkehr der Berliner Banken war am Mon

tag beim Wochenbeginn lebhafter als an den letzten Tagen der
Vorwoche Es herrſchte wieder ſtärkere Nachfrage nach An
lagewerten vor Schatzanweiſungen und Kriegsanleihe Engen
zun Kurſe von 909 bis 90 im Privatverkehr um Das
Geſchäft bei der Reichsbank und bei den Depoſitenkaſſen der
Banken rollrog ſich wieder in geregelten Bahnen Aus dem
reutralen Auslande lagen für Marknoten feſtere Kurſe vor
und zwar aus der Schweiz 58,50 aus Holland 29,25 aus
Kopenhagen 46 und aus Stockholm 42,50

Neue 4proz badiſche Staatsanleihe Die Badiſche
Staatsſchuldenverwaltung hat an das alte Badener Konſortium
ohne daß es ſich für die Anleihe konſortialiter zuſammenge
ſchloſſen Beträge einer neuen badiſchen Anleihe zu 92 Pro
begeben deren Höchſtbetrag einſtweilen nicht feſtgelegt iſt
Es iſt alſo mit der Möglichkeit zu rechnen weitere Beträgr
dieſer Anleihe zum Angebot kommen Jn ihrer Art iſt ſie der
letzten vor dem Kriege ausgegebenen badiſchen Staatsarleihe
von 1914 gleich Sie iſt unkündbar bis 1935 und ihr Erlös
dient für Eiſenbahnzwecke Erwähnt ſei daß die 1914 im
Betrage von 30 Mill Mark ausgegebene Anleihe damals zu
97 Prozent zur Zeichnung gelangte

Neue Birlefelder Stadtanleihe Die Stadt Bielefeld
nimmt eine neue Anleihe von 10 Mill Mark auf

Die Zinsſätze bei den Darlehnskaſſen Amtlich wird mit
geteilt In der Oeffentlichkeit beſtehen über die ahgeſtuften Zins
ſätze welche bei den Darlehnskaſſen bei Lombardierungen in
Anrechnung gebracht werden noch immer keine klaren Vor
ſtellungen e neueſten Aenderungen gilt für die Lom

bardierung von en Beertpapieren und die anderen zugelaſſen
leihungsobjekte ein Zinsfuß von 5 Prozent Für die Be
leihung von Kriegsanleihen wird ein von 514 Proz
berechnet Bei den Darlehen die zum e der Einzahlung
auf Kriegsanleihe Zeichnungen aufgenommen werden iſt derZinsfuß ſogar auf nur 56 Progent feſtgeſetzt worden

Berliner Metallinduſtrie und Spartakuswoche Die Ber
liner Metallinduſtriellen haben ſich verpflichtet ihren Arbeitern
bei Wiederaufnahme ihrer Tätigkeit unter keinen Um
ſtänden die ten der Vramye Fern e en
licher Unternehmungen der Br eDaraufhin waren Befürchtungen aufgetaucht daß de Arbeiter

dieſe Zahlungsverweigerung als Anlaß einer neuen Aus
ſtandsbewegung betrachten werden Dies iſt aber nur bei
einzelnen Betrieben der Branche der Fall ſo z B bei der
KnorrBremſe G wo die Arbeiter weiter feiern Bei den
meiſten übrigen Betrieben der Berliner Metollinduſtrie iſt die
Arbeit am Montag wieder eufgenommen worden

Wetternachricht der SaaleJeitung
Mittwoch den 15 Janvar

Zeitweiſe nebelig vorwiegend trocken Temperatur nade Rull
h arsVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Heim s für den

örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefk HeinrichMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt ſchtes uſw
Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil J Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

aller dank
chäfto

in Maregſ
B Rertascher
Untere Leipziger Straße 26

Gr Ulrichſtr 63

Vorloron

WMontag früh zw 8 Uhr
goldene Bamenubhbr

in br led Armbd v Dryander
ſtraße bis Jduna Königſtraße
verloren Geg g Belohn abzugDryanderſtraße 39 II b 9 C

Jie

Volkspartei

geſchlagen der eine

Bekanntmachung
Bei der Renanmeldung zur Kundentiste bitten wir

die Einwohner von Halle die 2us dem Felde zurüok
gekehrten Kollegen zu hberücksichtigen und ihre
Anmeldung bei dem Meister vorzunehmen bei dem sie früher
ihren Bedarf gedeckt haben

J alle den 13 Januar 1919
Fleischer Zwangs Innung zu Halle

Der Oher meister z Vaul Schliack

DeuSchedemobrattheParte

hat durch die Ablehnung der Liſten A Sverbindung mit der Deutſchnationalen Arbeitspferde

wicht das Hürgerium verralen
ſondern damit nur den Weg ein

i Abwanderung grüäßeter Wählerwengen
l zur Sopaldewontatie verhindert

ſverſer beigſger

6 jährig da
runter vieie Zuchtfenten et
junger Wagenpterde

preiswert zu verkaufengebr Sohwab Halle a
Delitzſcherſtraße 12 13



Waschbrett
Mittwoch den 15 Jan 1918

J nachmittags 39 Uhr mitLuglich T Schneewittohen g2
Abds 7 Ende 10 Uhr

Operette v Jean Gilbert Schauspiel von ßjornaon ma 5
Donnerstag nachm

Kasse v 46 Uhr S Schneewitichen ä7 S Donerstag abend Set e S WiciiandH Schnee Nchf Gr emnnnmunmnnumnf Speisezimmer

W S HerrenzimmerE Smee Damen2zimmer
grosser BAL I Scehlatzimmer

dei stark besetztem Orchester A2795 Küchen

Grosse Auswahl
in ein acher bis ganz reicher

Aus ührung

Möbelfabrik

Aber Marit fant

inh Richard Ziemer
Halle a Alter Markt 2

V126

u

Haarsehneide

wasehinen
8 sehr preiswert

C BRittere Leinriger Strasse 90
n n

Wir veiwandein

S aub gewaſch
gepläitete und

geſtärkte
Aerfenräsehe

nach neuem
Verfahrenwirr

e in halt abwachbaredauer hesche

überrachend a Ausſehen
und Haltbarkeit

Jauerväsdte Perwied

Kl Berlin 2 en n

Direktion Georg ArndtTägheh A Uhr Tägheh

bib Leo SPaſt Fest

in ab heute am Pernsprechnetz
angeschlossen unter No

felertöher

sehr billig
C W Rittler
Leipziger Strasse 90

Weisse V2575

Aſchenfuhren
werden ſofort ausgeführt auch
auf längere Zeit 2 ſpännige

T

e
R Fuhren 15 und 18 Mk

t s z t F a z K Kär rel Lerchenfeldſtr 14e et e e Fernruf 5825 W W S7 ete ea a 5

a

D 9 55ehe

efieeehardeſſteſt
Dhel Verſannſn n

Jn den T Thaliaſälen
Mittwoch den 15 Jan abends S Uhr

Trennung von Staat und Kirche
Vortrag von Geheimrat Prof D Lütgert e

Freie u h
Jn der Marktkirche

e

Freitag den 17 Jan abends S Uhr
Geh Juſtizrat Elze Eröffnung

Geheimrat Prof D Dr Loofs
wir uns als evangeliſche Chriſten zu

von Kirche und Stagtz

de Serſanenktng keantwortet

3

eingeleitet durch einen Vortrag von Herrn Proteasor Dr

e ordentliche Tagung der Ortsgruppe der Roichs Staats
Provinzial

9 hinterbliebenen von Halle und Umgegesd ſtatt

e und Militärbeamte dringend eingeladen

Vetannine für alle evangeliſchen Gemeinden der Stadt n e

J Paſtor Kuoblauch Schlußwort
Borher riftlich an Geheimrat Elze Hermannſtr 1 bis

Donnerstag den 16 Januar eingereichte Fragen werden in S

Whärdeweidengsstlge Fealsrhloss brauerel

Stoffe Drilli mHnt dbetneh diücie M drehen i
der aus d u zurückgekehrien aktiven Kapell

üſtlier Regiments Nr 36
Leitung O HauptSoliſt E iiler

Eintrittskarten M 70 im Vorverkauf bei Heinrich
Hothan Mufſikalienhandlung und an der Kaſſe

Apoldaer Seideniärbeveio Co Apolda i Th
fürwa vier Reparafur I Sinn
nur g Ausführung auch n außer

halt empfiehn ſ KruseGr 15

e

Sonnt

Volksverein Halle und Saalkreis

Mittwoch den 15 Januar abends S Uhr

Paſtor D Pasche Dieskau
vereine Kandidat für die deutſche verfaſſunggebende NationalvVedner

Erziehung drohenden Gefahren
Nachher Ausſprache

Alle nationalgeſinnten Wähler und Wählerinnen ſind eingeladen

ſApoſſo Theater d

7 Uhr

Bietor Holländer
ekieker Dir Walden

Operette in 3 Akten von

orverk 1 u 5 7ununterbrochen

Auf zur Abwehr der der Religion und

nzeszin
I

Deuſchnaltongle Vollsparle

Offentliche Versammlung
in den Germania Sälen Gr Steinſtraße 2728

Vorſitzender der evangeliſchen Pfarr
er ſammlung

Aalemnobraüte Parte Deutsch

Vorſitzende Ebert Scheidemann
Poſtbenmten

Donnerstag den 16 Jannar abends 7 Uhr
in Wilsdorfs Konzert Saal Karlſtraße 14

Tagesordnung

Redner Arbeiter Sekretär Kleeis Halle
2 Freie Ausſprauhe

Alle Voſtbheamten ſind zu dieſer für ſie ſehr wichtigen Verſammlung
und freundlich eingeladen

V 348/5

mnls

Poſtbeamten

Geffentliche Verlammlung
l Was verlangen die Poſtheamten von der deutſchen

und preußiſchen Rationalverſammlung

dringend
Der EFinberufer

e Die politiſchen PaDie Trennung von Staat u Rirche
Eintritt unentgeltlich

Der Zutritt ist für jedermann frei

Rationalbund deutſcherVerein der Kiitpenstonäre
alte und Umgegend

j Mitt d ds S Uhr im Audit rinVolksabende mit freier Aussprache den n ver nern er

Volksab d o 2Mittwoch den 15 janusr in den Thalſasälen Herr Profeſſor Br Aubin
rteien
Gäſte willkommen

Frauen

Donnerstag den 16 Janunar nachmittags 4 Uhr
ndet im Schultheiss Poſtſtraße 5 1 Treppe eine außere t s Das natürliche giftfreie Heilverfahren

Gemeindebeamten Lehrer ſowie Beamten störung bei
TagesOrdnung r

Die Notlage der Penſionäre und
deren Hinterbliebenen

Hierzu werden älle Vorbenannten ſowie penſionierte Offiziere
Der Vorſtand S

Kheuma Stuh
Verlangen Sie Kkostenfrei ausführliche

r Gebhardt Cie Bern 3

Polksverein Halle und Saalkreis

für Hausangestellte
Donnerstag den 16 Jannar abends S Uhr in

Germauig Sälen Gr Steinſtr 27 28
Rednerin Frl stud rer pol Neumann BerlinJ Hiwoigeſeite ind
Alle n W un u ſind eingeladen

Kesundoang durch Sauerstoftf

Nerven unch Stofiwechselleiden

Nerven e n Darm Leberleiden Gichtträgheit Hautleiden usw

v
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